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Exkursion FIB:
Kantonsschule Wil

In Wil (SG) ist zurzeit das grösste Holzbauprojekt in
der Schweiz im Bau. Die mehrgeschossigen Schultrakte
der von den Frauenfelder Architekten Astrid Staufer

und Dr. Thomas Hasler projektierten neuen Kantonsschule

Wil wurden ausschliesslich in Holzbauweise
errichtet. Auf den 24. Juni 2004, 16.15 Uhr, laden die

Fachgruppe für integrales Planen und Bauen (FIB) und
der Fachverein für das Management im Bauwesen

(FMB) des SIA zu einer Besichtigung dieses beispielhaften

Bauwerkes in der Endphase der Ausführung ein.

Die Architekten, der Bauingenieur und der Haustechniker

stellen das Nutzungs- und Konstruktionskonzept
und dessen Entstehung, die Wahl des Planungs- und

Ausführungsteams sowie die Rollenteilung zwischen

Bauherr, Architekt und Unternehmern vor.
Die Teilnehmer treffen sich beim Eingang der Kantonsschule,

Hubstr. 75, 9500 Wil SG. Die Teilnahme ist gratis.

Anmeldungen per E-Mail an info@sia-fib.ch mit
dem Vermerk «Kantonsschule Wil».
Alois Ulrich, Präsident FIB

SIA 266: Klebebewehrung

Klebebewehrungen aus Stahl werden bereits seit über

dreissig Jahren erfolgreich eingesetzt. Die
Faserverbundwerkstoffe brachten seit Mitte der Neunzigerjahre
weitere Möglichkeiten, mittels Aufklebens Tragwerke

zu verstärken. Die Wirkung von Klebebewehrungen ist

eng mit dem Zustand und dem Verhalten des bereits
bestehenden Tragwerks verknüpft, dessen Eigenschaften
oft nicht umfassend bekannt sind und die nicht beliebig

verändert werden können. Dieses ist in der Regel

bereits belastet. Dessen Belastungsgeschichte ist jedoch
selten bekannt. Klebebewehrungen übernehmen
deshalb lediglich einen Anteil der nach ihrer Applikation
auftretenden Einwirkungen, wenn nicht durch besondere

Massnahmen eine weitergehende Mitwirkung
erzwungen wird. Klebebewehrungen verstärken das Tragwerk

und verbessern das Tragverhalten. Die Norm SIA
166 Klebebewehrung zeigt die Möglichkeiten und Grenzen

der Technologie und schlägt einheitliche
Bemessungsverfahren vor. Sie behandelt den Beton-, Holz-,
Mauerwerks- und Stahlbau und ist auf die neuen
Tragwerksnormen SIA 260 bis 267 ausgerichtet.

Klebebewehrung
Norm SIA 166 Klebebewehrung, 44 Seiten, Format A4,
broschiert, Fr. 109.20 (Rabatte für Mitglieder. Bitte Mitgliedernummer

angeben). Bestellung an SIA Auslieferung, Schwabe
AG, Postfach 832, 4132 Muttenz 1, Tel. 061 467 85 74,

Fax 061 467 85 76, E-Mail: auslieferung@sia.ch
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